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Liebe Grünauerinnen  
und Grünauer! 
 
15 Jahre Bergsteigerdörfer 
Vom 6. bis 8.10.2023 besuchte ich  
das schöne Villgratental in Osttirol 
zur 15. Jahrestagung der Bergstei-
gerdörfer. Nach interessanten Vor-
trägen und schönen Wanderungen 
blieb genügend Zeit, um sich mit 
Vertretern der anderen Bergsteiger-
dörfer auszutauschen. Die internati-
onal Angereisten erzählten von ih-
ren Gemeinden, wobei wir feststell-
ten, dass es im ländlichen Bereich 
mit der stattfindenden Beschleuni-
gung überall die gleichen Probleme 
gibt. Im Zuge der Feier „15 Jahre 
Bergsteigerdörfer“ am Nationalfei-
ertag fand auch der letzte Weidin-
ger Alois Gedenkwandertag statt. 
Wir kamen um 10:00 Uhr beim 
Almtalerhaus zusammen und wan-
derten zum großen Ödsee, wo wir 
von  einer Abordnung der Grünauer   
Musik empfangen wurden. An-
schließend hielt Pater Christoph 
Eisl eine kurze Andacht und Her-
mann Hüthmayr fand schöne Worte 
über seinen jahrelangen Freund und 
Wegbegleiter. Beim Zurückwan-

dern gingen noch einige zum          
kleinen Ödsee und anschließend 
zurück zum Almtalerhaus. Dort 
spielte die Roither Feuerwehr-
musik zum Festakt auf und bei    
gutem Essen und Getränken im 
Almtalerhaus ließ man diesen Tag 
ausklingen.   

Verleihung Rettungsmedaille 
Am 25.10.2023 durfte ich Rauscher 
Max zur feierlichen Überreichung 
der Silbernen Rettungsmedaille  
nach Linz begleiten. Empfangen 
wurden die Geehrten vom Landes-
hauptmann und dem Chef des Ro-
ten Kreuz OÖ. Ich möchte Herrn 
Rauscher noch einmal ganz herzlich    
zu dieser Auszeichnung gratulieren 
und mich für 40 Jahre Ehrenamt 
bedanken.  
 
Ehrungen Musikverein 
Heuer wurden wieder treue und  
fleißige MusikerInnen des Musik-
verein Grünau für ihre langjährige 
Vereinsarbeit in Bad Ischl vom  

Bezirksmusikverband ausgezeich-
net. Ich gratuliere Pamela Leber-
bauer, Lukas Saam und Fritz Drack 
zu ihren Auszeichnungen. 
 
Christbaumspende 
Den Christbaum hat heuer die      
Familie Martina Raffelsberger ge-
spendet. Dafür möchte ich mich 
herzlich bedanken. Zur Weihnachts-
zeit ist die Krippe darunter nicht 
mehr wegzudenken. Die  Glühwein- 
und Punschhütte belebt in der from-
men Zeit unseren schönen Ortsplatz 

und lädt zum Verweilen ein.                   
Ein Dankeschön an die Vereine  
und Organisationen.  
 
Auch dieses Jahr schmückt wieder 
ein Christbaum, gespendet von 
Herrn Dipl.-Ing. Hans Stieglbauer, 
das Foyer des Gemeindeamtes. 
Herzlichen Dank dafür.  
 
Ich wünsche allen Grünauerinnen 
und Grünauer eine besinnliche 
Weihnachtszeit und ein frohes Fest 
mit ihren Liebsten. Einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024 und vor allem 
viel Glück, Gesundheit und Erfolg.  
 
Euer Bürgermeister 
 
 
 
 
Kramesberger Klaus 

Foto: Land OÖ 
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BLUTSPENDEAKTION 2023 - Änderung!!!!! 

Mittwoch, 27. Dezember 2023      von 15:30 bis 20:30 Uhr    Gemeindeamt Grünau 

 

Wichtige Informationen zur Blutspende 

Blut spenden können alle gesunden Personen, ab dem Alter von 18 Jahren im Abstand von                        

8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und das anschließende              

vertrauliche Gespräch mit dem Arzt dienen sowohl der Sicherheit der Blutprodukte, als auch der                

Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den Labor-

befund erhalten Sie ca. nach 8 Wochen per Post, somit wird die Blutspende für Sie auch zu einer             

kleinen Gesundheitskontrolle. Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen       

Blutspende Hotline: 0800/190190 bzw. per Email: spm@o.roteskreuz.at zur Verfügung. Weitere Blut-

spendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.roteskreuz.at/ooe erfahren. 

Antworten auf Fragen rund um Covid-19 (Blutspenden) finden Sie auf www.blut.at. 
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende  

können wir alle OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden 

Blutkonserven versorgen. WICHTIG: BITTE UNBEDINGT EINEN              

AMTLICHEN LICHTBILDAUSWEIS MITNEHMEN!  

 

 

SPENDE BLUT - RETTE LEBEN 
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Gemeindestatistik  

Hauptwohnsitze ....... 2.055  

davon Frauen ........... 1.033  

davon Männer ......... 1.022  

Zweitwohnsitze ...........548 

 

Stand:  01.12.2023 

 
 
 
 

Notarsprechtage im Gemeindeamt   
von 9:30 bis 11:30 Uhr 

 
 

Freitag, 05.01.2024 Mag. Enzmann 

Freitag, 19.01.2024 Dr. Weinberger 

Freitag, 02.02.2024 Dr. Loidl 

Freitag, 16.02.2024 Mag. Enzmann 
 

 

 

 

 

 

 

 

Notariat Dr. Loidl/Mag. Enzmann: Telefonische Voranmel-

dung für einen Amtstag mindestens einen Werktag vorher    

unter der Tel.-Nr. 07612/74830 notwendig.  

Auf Grund der allgemeinen Rege-
lung des § 93 Abs. 1 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) haben die 
Eigentümer von Liegenschaften     
in Ortsgebieten (ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten land- 
und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften) dafür zu sorgen, dass die 
entlang der Liegenschaft in einer 
Entfernung von nicht mehr als 3 m 
vorhandenen, dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und Geh-
wege einschließlich der in ihrem 
Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in 
der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen 
gesäubert sowie bei Schnee und 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Geh-
steig nicht vorhanden, so ist der 
Straßenrand in einer Breite von 1 m 
zu säubern und zu bestreuen.   
 
Kommt nun ein Fußgänger z.B. auf 
einem nicht gestreuten Gehsteig 
oder Gehweg zu Sturz und verletzt 

sich dabei, führt dies in der Regel 
zur Einleitung eines Strafverfahrens 
gegen den Streupflichtigen und 
meist auch zu zivilrechtlichen Scha-
denersatzforderungen.  
 
Die fallweise stillschweigende Geh-
steigräumung und Streuung durch 
die Gemeinde Grünau im Almtal 
befreit die einzelnen Liegenschafts-
eigentümer nicht von ihren Anrai-
nerpflichten nach § 93 StVO. Die 
Anrainer dürfen sich nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige von 
der Gemeinde überhaupt und recht-
zeitig geräumt werden. Die Ge-
meinde Grünau im Almtal über-
nimmt nur sporadisch die Räumung 
und eventuell auch Streuung der 
Gehsteige, und zwar nur dann, 
wenn aus organisatorischen Grün-
den ein entsprechender Personal- 
und Maschineneinsatz möglich ist. 
Durch diese Tätigkeiten der Ge-
meinde werden keine Haftungen    
im Sinne der StVO übernommen. 

Ebenso wird in diesem Zusammen-
hang darauf hingewiesen, dass für 
jene Privatstraßen, auf welchen die 
Gemeinde die Schneeräumung auf 
Grund privatrechtlicher Verträge 
übernommen hat, für die fallweise 
stillschweigende Streuung dieser 
Privatstraßen auch keine Haftungen 
im Sinne der StVO übernommen 
werden. In diesem Zusammenhang 
wird auch noch darauf verwiesen, 
dass die Liegenschaftseigentümer 
gemäß § 93 Abs. 2 ferner dafür zu 
sorgen haben, dass Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern 
ihrer an der Straße gelegenen Ge-
bäude bzw. Verkaufshütten entfernt 
werden. 
 
Im Rahmen des Winterdienstes 
wird seitens der Gemeinde fallweise 
festgestellt, dass  Schneeablagerun-
gen von Privatgrundstücken auf 
Straßen „geschaufelt“ bzw. gefräst 
werden. Gemäß § 21 Abs. 3 des Oö. 
Straßengesetzes haben die Eigen-
tümer von Grundstücken, die in ei-
nem Abstand bis zu 50 m neben 
einer öffentlichen Straße liegen, die 
Verpflichtung, den freien, nicht ge-
sammelten Abfluss des Wassers 
von der Straße und die Ablagerung 
des im Zuge der Schneeräumung 
von der Straße entlang ihrer Grund-
stücke entfernten Schneeräumgutes 
auf ihrem Grund ohne Anspruch auf 
Entschädigung zu dulden. Anderer-
seits ist gemäß § 93 Abs. 6 StVO 
zum Ablagern von Schnee aus Häu-
sern oder Grundstücken auf die 
Straße eine Bewilligung der Behör-
de erforderlich. Allfällige Schnee-
ablagerung auf der Straße oder dem 
Gehsteig sind daher zu unterlassen 
und gesetzwidrig! 

Winterdienst - Pflichten der Anrainer 
Information und Ankündigung der Gemeinde 
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TREFFPUNKT GESUNDHEIT  
Vorstellung der therapeutischen Angebote  

in Grünau im Almtal  
 

Donnerstag, 25. Jänner 2024 um 19:00 Uhr  
im Sitzungssaal der Gemeinde Grünau  

 
 

Folgende Therapeuten stellen ihr Angebot vor: 

Spießberger Philipp - Physiotherapeut Fitness-Grünau 

Urferer Alexandra - Physiotherapeutin 

Urferer Jutta - Physiotherapeutin 

Rödig Carolin, BSc. - Physiotherapeutin & Osteopathin 

Stadler Laura - Logopädie 

Lankmaier Julia  - Ergotherapeutin 

Bammer Eva - Motopädagogik 

Neuschwander Anja - Yogalehrerin  

 
Nutzen Sie im Anschluss das Erstgespräch mit den einzel-
nen TherapeutInnen. Einführende Worte durch unseren 
Gemeindearzt MR Dr. Stefan Trautwein.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie beim Bürgerservice der 
Gemeinde Grünau unter der Tel.-Nr. 07616/8255-23 oder 
service@gruenau.ooe.gv.at. Keine Anmeldung erforder-
lich!  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

Vortrag am Donnerstag,  
15. Februar 2024 um 19:00 Uhr  

im Sitzungssaal  
der Gemeinde Grünau  

 
Im Vortrag „Selbstbestimmt schmerz-
frei leben“ spricht Physiotherapeut    
Alexander Steif über das sehr viele 
Menschen betreffende Thema Schmer-
zen und wie man sie wieder los wird. 
Auch das Thema Stress und Schmerzen 
und warum die Schmerzen wieder retour 
kommen, wird angesprochen. Nähere 
Informationen zum Vortrag erhalten   
Sie beim Bürgerservice der Gemeinde 
Grünau unter der Tel.-Nr. 07616/8255-
23 oder service@gruenau.ooe.gv.at.  
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Kinder, Jugend und Soziales 
VS Grünau: Forschen, Staunen und Hinterfragen  

Kinder sind begeistert von 
Experimenten und Technik. 
Genau zu diesen Themen 
findet heuer an der Volks-
schule Grünau ein Technik-
kurs statt. Einmal im Monat 
werden die Kinder mit Hilfe 
von Experimenten naturwis-
senschaftliche und techni-
sche Phänomene kennenler-
nen. Das eigenständige For-
schen und Entdecken steht 

hierbei im Vordergrund. Durch  
unterschiedliche und vielseitige Ex-
perimente sollen die Schülerinnen 
und Schüler die Gesetzmäßigkeiten 
der Welt entdecken. Die Kinder 
führen die Experimente in Klein-
gruppen selbstständig durch und 
halten ihre Erkenntnisse in einem 
Forschertagebuch fest. Anschlie-
ßend werden die Hintergrundinfor-
mationen zu den jeweiligen The-
mengebieten kindgerecht erläutert.  

ASTRO-KIDS 
Das Planetarium der Steinwarte Gahberg brachte Volksschulkinder zum Staunen  

Anhand vieler Modelle, Spiele und Bücher konnten die Kinder nach der ausführlichen Einführung vieles über         
die Planeten erfahren. Voller Freude durften wir anschließend in das mobile Planetarium der Sternwarte eintreten. 
Begeistert folgten wir den Ausführungen und Projektionen der Vortragenden. 

Berichte/Fotos: VS Grünau  
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Kinder, Jugend und Soziales 

Neue Richtlinien: OÖ Schulveranstaltungshilfe  

Das Familienreferat des Landes OÖ 
informiert über die neuen Richtlinien 
zur OÖ. Schulveranstaltungshilfe. 
Diese gelten ab dem aktuellen Schul-
jahr 2023/2024 wie folgt:  
 
Der Förderbetrag pro Schulveranstal-
tungstag wurde um € 5,00 von            
€ 25,00 auf € 30,00 - und damit um 
20% erhöht. Der Sockelbetrag zur 
Einkommensberechnung wurde von                   
€ 1.200,00 auf € 1.400,00 (= Gewich-
tungsfaktor 1,0) und damit um ca. 

17% angehoben. So kommt beispiels-
weise eine Familie - Eltern und zwei 
Kinder - mit einem Jahresnetto-
einkommen in der Höhe von bis       
zu € 47.040,00 (oder € 3.920,00     
Jahreszwölftel) in den Genuss der 
Förderung. Wegfall der Vorausset-
zung der Nächtigung außerhalb des 
Schulstandortes.  
 
Die Schulveranstaltungshilfe kann für 
mehrtägige Schulveranstaltungen wie 
Sportwochen, Skikurse oder Land-

schulwochen einer allgemeinbilden-
den Pflichtschule oder einer landwirt-
schaftlichen Fachschule beantragt 
werden. Infos und das Online-
Antragsformular: https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/33987.htm 
 
Aufgrund der Digitalisierungsstrate-
gie des Landes Oberösterreich wird 
ersucht, die Anträge ausschließlich 
online zu stellen.  

Das Bundesministerium für Bildung verleiht      
an Schulen, die gewisse Bedingungen erfüllen         
und besonders bewegungsorientierte Angebote     
bieten, das Österreichische Schulsportgütesiegel. 
Dieses wird je nach Erfüllung bestimmter Limits 
in Gold, Silber und Bronze verliehen und hat 
eine Gültigkeit von 4 Jahren. Unserer Schule 
wurde heuer aufgrund des vielfältigen Bewe-
gungs- und Sportangebots, der zahlreichen 
Sportaktivitäten, der sportlichen Zusatzangebote 
und der Qualität des Sportunterrichts diese          
Auszeichnung erstmalig in Gold mit der Gültig-
keit bis 2026 verliehen. Damit wird die von      
unseren Pädagoginnen und Pädagogen geleistete 
vielfältige und qualitativ hochwertige Unter-
richtsarbeit von höchster Stelle gewürdigt. Diese 
Bemühungen tragen unter anderem dazu bei, 
dass unsere Schülerinnen und Schüler die Kompetenzen für einen gesunden und bewegungsorientierten Lebensstil 
entwickeln. Dem gesamten Team unserer Schule ist es ein besonderes Anliegen, die Freude an der Bewegung        
sowie Gesundheitsbewusstsein vorzuleben und zu vermitteln. 

 
Eine kleine Auswahl des sportlichen Angebots der digiTNMS Scharnstein: 
 Sommersportwoche, Wintersportwoche, Wandertage, zusätzliche Turnstunde,    

Outdoor Sports, Snowboard Beginners & Advanced, Fußball Schülerliga,         
Schulsporttag, Vital4Brain (Rollende Bewegungsstunde), Wahlpflichtfach Sport     
ab dem Schuljahr 2024/25 

 Teilnahme an diversen Veranstaltungen: Schwimmcup Laakirchen, Traunsee       
Halbmarathon, Bezirksschulmeisterschaft Ski Alpin, Cross Country Lauf,         
Almtal Heroes Challenge 

 

NMS Scharnstein: Verleihung Schulsportgütesiegel in Gold 

Cross Country: Bezirksmeisterschaft/Geländelauf 

Bei schönstem Laufwetter fand am    
3. Oktober 2023 der Bezirkschul-       
geländelauf  in Gmunden statt. Von 
der digiTNMS Scharnstein waren 31 
motivierte Läuferinnen und Läufer in                   
4 Kategorien am Start. Die Mädchen 
der 7./8. Schulstufe erreichten in der 
Teamwertung den tollen 3. Platz und 

die Jungs den Siegerplatz am Podest. 
Damit lösten die Burschen im Team-
bewerb nach langer Durststrecke                
ein Ticket für die Landesmeisterschaf-
ten in Wels. 
 
Berichte/Fotos:  
digiTNMS Scharnstein   
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Vereine und Sonstiges 

Wieder geht ein sehr erfolgreiches 
(Turnier-)Jahr zu Ende und wie im-
mer möchten wir die größten Erfol-
ge mit euch teilen. 
 
Bei der Landesmeisterschaft Viel-
seitigkeit, welche heuer wieder in 
St. Martin im Mühlkreis stattfand, 
konnten sich Leonie Stadler und 
Night Lady den Vizelandesmeister-
titel Jugend sichern. Tina Wittmann 
und Mirabell erreichten die Bronze-
medaille in der Allgemeinen Klasse.                          
Außerdem konnten die beiden ge-
meinsam mit Julia Lankmaier den 
Vizelandesmeister Mannschaft nach 
Grünau holen. Die Mannschaft 
Oberösterreich ist Vizebundesmeis-
ter Vielseitigkeit Mannschaft. So 
hieß es Ende Juli, als die Bundes-
meisterschaften für Haflinger im 
schönen Kärnten ausgetragen wur-

den. Gemeinsam mit 4 Reiterinnen 
aus anderen Vereinen durften Julia 
Lankmaier mit Madeira und Tina 
Wittmann mit Mirabell die Mann-
schaft Oberösterreich dort vertreten 
und konnten mit ihren Leistungen 
zu diesem Titel beitragen.  
 
Eine weitere Meisterschaft folgte 
dann noch im August in Gschwandt. 
Hier gelang Leonie Stadler mit 
Night Lady die Titelverteidigung 

und somit dürfen sie sich auch    
heuer wieder Landesmeister Sprin-
gen Jugend nennen. Dicht dahinter 
folgten Julia Pointl und Avalon, 
welche sich den Vizelandesmeister 
sicherten. Auch am Stockerl fanden 
sich Petra Leichtfried und Nagano,      
welche die Bronzemedaille in der      
Allgemeinen Klasse mit nach Hause 
nahmen. Anna Steinmaurer und      
Ali sicherten sich die Bronze-
medaille in der Dressur Jugend.                                                                                        
Der gesamte Reitverein gratuliert 
allen Reiterinnen nochmals zu ihren 
herausragenden Leitungen in die-
sem Jahr und freut sich bereits, was 
die Saison 2024 für uns bereithält.  
 
Bericht/Fotos:  
Reitverein Grünau  

Rückblick Turniersaison 2023 des Reitverein Grünau 

 

 
 

 

 

Kindergarten Grünau 
Vormerkung/Anmeldung 
 
 
 
 
 
 
 

Ab sofort ist eine Vormerkung Ihres Kindes für das neue Kindergartenjahr 
2024/2025 von Montag bis Donnerstag in der Zeit von 13:30 Uhr bis 15:30 
Uhr unter der Tel.-Nr. 07616/8437 möglich. Bereits angemeldete Kinder müs-
sen nicht mehr angemeldet werden. Die Aufnahme findet im Frühling statt.  
 
Das Kiga-Team Grünau wünscht allen GrünauerInnen frohe und gesegnete 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr! 
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Vereine und Sonstiges  

Meisterschaft  
Salzkammergut Bezirk 7 
In der Meisterschaft Bewerb Herren 
6x6 Kehren, Oberliga Salzkammer-
gut Bezirk 7 konnte unsere Mann-
schaft den 5. Platz erreichen. Sehr 
erfreulich zu erwähnen ist die posi-
tive Entwicklung unserer Nach-
wuchsspieler, die in der Meister-
schaft Bewerb Herren 6x6 Kehren, 
Unterliga Salzkammergut Bezirk 7 
den 7. Platz erreichen konnten. 
Herzliche Gratulation dazu! 
 
Turniere 
Unsere Stockschützen nahmen in 
der vergangenen Saison auch an        
12 Turnieren teil und konnten dabei 
wieder einige Erfolge feiern, unter 
anderem in Viechtwang 1. Platz, 
Winkl-Neukirchen 1. Platz und        
St. Konrad 2. Platz. 

Turniertage des ASKÖ Grünau 
Am 2. und 3. November veran-
staltete der ASKÖ Grünau Sektion 
Stockschützen sein alljährliches 
Turnier auf Asphalt, an dem jeweils 
5 Mannschaften aus den umliegen-
den Bezirken um die begehrte         
Siegertrophäe, einen handgeschnitz-
ten Holzschuh, kämpften. Natürlich 
musste niemand mit leeren Händen 
nach Hause gehen, denn neben Ge-
schenkskörben gab es für die letzt-
platzierte Mannschaft nach alter 
Grünauer Tradition eine „Schnidl-
brotsuppe“. 
 
Ein großes Dankeschön gilt hier 
Helmut Mittermayr für die einzig-
artigen Kunstwerke aus Holz, die 
bereits viele Stockhallen in ganz 
Oberösterreich zieren. 
 

Vorankündigung Ortsmeister-
schaft im Eisstockschießen mit 
Holzstöcken 
Aufgrund der positiven Resonanz 
planen wir auch in diesem Winter 
die Austragung einer Ortsmeister-
schaft im Eisstockschießen mit 
Holzstöcken. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Personen, Vereine und    
Institutionen aus Grünau im Almtal 
oder jene, die bei einem ortsansässi-
gen Unternehmen beschäftigt sind. 
Nachdem eine Austragung maß-
geblich von den Witterungs- und 
Eisverhältnissen abhängig ist, infor-
mieren wir euch kurzfristig, aber so 
bald wie möglich. Wir freuen uns 
auf die Teilnahme von vielen Moar-
schaften. 
 
Training 
Jeder von euch, der am Stocksport 
Interesse hat, ist bei uns herzlich 
willkommen. Jeden Mittwoch ab 
19:00 Uhr findet ein Training in      
der Stockhalle des ASKÖ Grünau 
Sektion Stockschützen (beim Ten-
nisplatz bzw. Siedlervereinsheim) 
statt. Wir hoffen, wir konnten auch 
dein Interesse wecken und würden 
uns über Neuzugänge zur Verstär-
kung unseres Vereins sehr freuen. 
Stöcke zum Ausborgen sind vorhan-
den, schau doch einfach mal vorbei. 
 
 

Bericht/Bildmaterial:  
ASKÖ Stockschützen  

Bericht der ASKÖ-Stockschützen  
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Vereine und Sonstiges 

Am 4. November begeisterte die österreichische Auto-
rin, Rapperin, Hip-Hop-Künstlerin und Initiatorin der 
österreichischen Poetry-Slam-Szene Mieze Medusa    
in der gut besuchten Bücherei bei ihrer Lesung aus 
„Was über Frauen geredet wird“ mit ihrem sprühen-
den Temperament die ZuhörerInnen. Sprachgewaltig, 
mit viel Witz, Feinfühligkeit und Herzenswärme lässt 
sie in dem Roman, der in Innsbruck und Wien spielt, 
Mütter, Töchter, Freundinnen, Künstlerinnen ihre ver-
schiedenen Lebensentwürfe beschreiben und aufzei-
gen, dass sie diese trotz vieler Widrigkeiten in ihrem 

Umfeld zu verwirklichen suchen. Danach entführte sie 
das Publikum mit einigen Kostproben ihrer Slamtexte 
in die Poetry-Slam-Szene und forderte die Zuhörer 
auch gleich zum Mitmachen auf. Die Sprachkünstlerin 

packt Beobachtungen 
und Gefühle in aus-
drucksstarke Texte, die 
sie auch wortgewaltig 
vorträgt. Im Autoren-
gespräch, das die im 
Almtal lebende österrei-
chische Autorin Barbara 

Rieger führte, erzählte Mieze Medusa dem Publikum 
ihren Werdegang zur Rapperin, Slamerin und Autorin 
und verriet, dass sie im Jahr 2024 Stadtschreiberin 
von Bad Ischl sein wird. Man ging beschwingt nach     
Hause. 
 

Blind Date 
Bereits Tradition ist im Advent      
in der Bücherei das „Blind Date“. 
Aus weihnachtlich verpackten neu-
en Büchern, nur mit wenigen Stich-
worten zum Inhalt versehen, kön-
nen unsere LeserInnen frei wählen 
und sich überraschen lassen. Selbst-
verständlich ohne Gebühr. 

Weihnachtliche Schnitzeljagd 
Zur Weihnachtszeit, vom 8.12.2023 bis 7.1.2024 findet 
heuer wieder, wie bereits 2021, die beliebte Schnitzeljagd 
statt. Die gesamte Familie ist an 13 Stationen zum         
Rätseln, Basteln, Entdecken und Spielen eingeladen und 
am Erzählweg die Geschichte „Das Häschen und die       
Rübe“ zu verfolgen. Bei der Abgabe des ausgefüllten     
Rätselpasses in der Bücherei gibt es ein kleines Danke-
schön fürs Mitmachen. 
 
Am 19. Jänner 2024 findet wieder eine Kinder-Lesestunde 
in der Bücherei statt. Weitere Termine und Themen         
werden im Jänner bekannt gegeben.  
 

Buchmesse Wien 
Am Sonntag, den 12. No-
vember, machte das      
Büchereiteam eine Fort-
bildungsfahrt auf die 
Buchmesse Wien. Mit der 
Almtalbahn gings von 
Grünau klimabewusst und 
gemütlich nach Wien ins 
Messegelände. In vielen interessanten Begegnungen,    
Lesungen, Podiumsdiskussionen und Buchpräsentationen 
der verschiedensten Verlage konnten wir uns ein Bild vom 
Literaturgeschehen des Jahres 2024 machen. Nach einem 
gemütlichen Ausklang in einem Wiener Gasthaus kamen 
wir mit der letzten Almtalbahn müde und mit viel Infor-
mationsmaterial wieder in Grünau an. 

Lesung Romina Pleschko  
aus „Offene Gewässer“ 
Samstag, 10. Februar 2024, 20:00 Uhr, Bücherei  
Nicht mit mir! Romina Pleschko zeichnet ein herrlich        
entlarvendes Bild der Gesellschaftsstrukturen in einer 
Kleinstadt und stellt ihr eine Heldin gegenüber, die mit 
allen Wassern gewaschen ist. (Thalia) 
 
Die kleine Elfi wächst in Liebstatt bei ihrer Großmutter 
auf. Sie ist eine Schelmin und obwohl sie auf vielfältige 
Weise versucht Kontakte zu knüpfen, bleibt sie in der 
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Vereine und Sonstiges 
Kleinstadt eine Außenseiterin. Als ältere Frau kehrt 
sie nach Liebstatt zurück und wieder wird sie, trotz 
Bemühungen, von der Gemeinschaft ausgeschlos-
sen. 
 
Scharfzüngig und mit punkt-
genauer Satire zeigt Romina 
Pleschko die Schattenseiten 
der Kleinstadtidylle auf. Das 
Autorengespräch wird René 
Freund führen. 
 
 

Bericht/Bildmaterial: 
Bücherei Grünau  
 
 

 

 
 

 

 

 

Ein wunderschönes, friedvolles Weihnachtsfest 
wünscht das Bücherei-Team  

 

 
 

 

 
 

Unser Lesetipp von Danijela Turkijevic-Zauner 

„Zur See“ von Dörte Hansen 
 
Erzählung über eine Insel in der 
Nordsee und ihre BewohnerInnen, 
deren Leben schon seit Jahrhunder-
ten vom Meer und der Kraft der     
Natur beeinflusst wurde. Doch die 
Zeiten ändern sich, die Männer      
fahren nicht mehr monatelang zur 
See und werden Fischer wie ihre 
Vorfahren, sondern versuchen aus 
der Flut der Touristen Profit zu 
schlagen. Im Sommer bieten sie    

Kutschenfahrten an, vermieten ihre Kinderzimmer an    
die „Städter“, stellen ihre Traditionen zur Schau und    
spielen die heile Inselwelt vor. Sie führen fast ein Schat-
tenleben zwischen all den Fremden und warten alle darauf, 
dass die Saison vorbei ist und sie sich ihren eigenen     
Sorgen und Tragödien widmen können.  
 
Bei diesem bildhaft und poetisch geschriebenen Buch 
wünscht man sich, dass es keine letzte Seite gibt. 
 

Penguin Verlag, 256 Seiten  

© Nadine Studeny 
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Umwelt und Natur 

Neben Lehre und Forschung haben 
Universitäten eine sogenannte 
„dritte Mission“: Sie möchten ihre 
Erkenntnisse mit Gesellschaft und 
Wirtschaft teilen. Durch zahlreiche 
Veranstaltungen bemüht sich die 
Konrad Lorenz Forschungsstelle 
diese Aufgabe zu erfüllen. For-
schen, entdecken und viel Neues 
erfahren stand bei der KinderUni 
Almtal für Kinder und Jugendliche 
von fünf bis 15 Jahren auf dem Pro-
gramm. Sehr gut etabliert haben 
sich auch die Science Holidays 
Almtal, eine einwöchige „Ferien-
betreuung mit wissenschaftlichem 
Anspruch“ für Kinder von acht bis 
zwölf Jahren. Im Herbst gab es   
heuer wieder ein Junior Biologicum 
für OberstufenschülerInnen und ein 
Biologicum Almtal für interessierte 
Erwachsene.  
 
Heuer fand die KinderUni Almtal 
zum zweiten Mal vier Tage lang 
statt - in Zusammenarbeit mit der 
Internationalen Akademie Traun-
kirchen wurde ein Tag „KinderUni 
Almtal am Traunsee“ zusätzlich zu 
den gewohnten drei Tagen Kinder-
Uni Almtal in Scharnstein ange-
boten. Die Themen der Kurse und 
Workshops reichten - neben einem 
Schwerpunkt auf Biologie und 
Nachhaltigkeit - von Technik und 
Programmieren, über Veterinärme-
dizin, Geschichte, bis zu Akrobatik 
und Kunst. 34 motivierte Vortra-
gende haben in 55 altersgerecht ge-

stalteten Workshops ihr Wissen an 
insgesamt 230 junge Studierende 

weitergegeben - es wurde experi-
mentiert, geforscht, kreativ gearbei-
tet und Neues entdeckt. Großer 
Dank gilt unserem Netzwerk aus 
regionalen Unternehmen, Gemein-
den und dem Tourismus, die mit 
ihrer treuen Unterstützung diese 
Veranstaltungen möglich machen. 
 
Science Holidays Almtal 
Ebenfalls im Juli fanden, bereits 
zum dritten Mal, die Science Holi-
days Almtal statt. Die 80 Teilneh-
merInnen von acht bis zwölf Jahren 
waren in Gruppen zu je zehn Kin-
dern mit einem/einer Gruppenleite-
rIn fünf Tage lang im Cumberland 
Wildpark und an der Konrad Lorenz 
Forschungsstelle unterwegs. Sie 
erhielten Einblicke in den Berufsall-
tag von TierpflegerInnen, in die 

Erforschung des Verhaltens von 
Graugänsen und erfuhren welche 

Amphibien bei uns heimisch sind 
und wie man sie schützen kann. Auf 
viele spannende Fragen rund um die 
Natur, den Wald und dessen Be-
wohner wurden Antworten gesucht 
und gefunden. Vielfältige Bewe-
gungs- und Kreativangebote runde-
ten das Angebot ab. Ein kostenloser 
Shuttlebus gewährleistete eine un-
komplizierte und klimaschonende 
An- und Abreise der TeilnehmerIn-
nen aus den Gemeinden Gmunden, 
Gschwandt, Scharnstein und Grün-
au bzw. in Kombination mit der 
Almtalbahn auch für die Orte ent-
lang der Bahnstrecke. 
 
Biologicum Almtal  
und Junior Biologicum 
Das Jahr 2023 ist zugleich das       
50-jährige Jubiläum der Konrad 
Lorenz Forschungsstelle im Almtal 
und das 10-jährige Jubiläum des 
Biologicum Almtal. Wir feierten 
den Pioniergeist der Wissenschaft-
lerInnen der vergangenen Jahrhun-
derte, die den Weg zum Verständnis 
komplexer Tiergesellschaften eröff-

50 Jahre Konrad Lorenz Forschungsstelle  
„Forschung, Lehre, Wissen teilen“ 
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Umwelt und Natur 
net haben. Sechs Vortragende be-
leuchteten aus verschiedenen Blick-
winkeln Erkenntnisse über individu-
elle Unterschiede einerseits und die 
Vielfalt an sozialen Organisationen 
andererseits. Spannende Vorträge 
und Diskussionen, erlebnisreiche 
Exkursionen und ein unterhaltsames 
Pub-Quiz, diesmal in der benach-
barten Cocktailbar standen auf    
dem Programm. Im Rahmen des 
Workshops „Feier und Mitgestal-
tung“ wurde in Gruppen an der Idee 
einer gemeinnützigen Stiftung gear-
beitet, die Projekte und Initiativen 
in der Region durchführt und          
unterstützt (https://klf-openscience-
center.univie.ac.at/). Beim Junior 
Biologicum, das in Zusammenarbeit 
mit der Internationalen Akademie 
Traunkirchen stattfand, erhielten 
120 OberstufenschülerInnen aus 
sieben Schulen in Ober-, Nieder-
österreich und der Steiermark und 
deren Lehrkräfte zunächst in kurzen 
Impulsvorträgen einen Einblick in 
das Thema und die Forschung      
der Vortragenden. Am Nachmittag 
konnten die SchülerInnen im Sci-
ence Café in ungezwungener Atmo-
sphäre mit den WissenschaftlerIn-
nen in Kontakt treten, Fragen stel-
len und diskutieren.  
 
Die Planungen für unsere Veranstal-
tungen für 2024 sind bereits im 
Gange. Die Konrad Lorenz For-
schungsstelle wird die Leitung eines 
Science & Art Projektes überneh-
men "Staunen, suchen, entdecken" 

welches vom 22. bis 27. September 
2024 stattfinden und öffentliche 
Teile beinhalten wird. Ein Biologi-
cum Almtal in der üblichen Form 
wird es 2024 voraussichtlich nicht 
geben. 
 
Bericht/Fotos:  
Konrad Lorenz Forschungsstelle 

 

 
 

 

 

Termine 2024 
  
 KinderUni Almtal  

(Scharnstein): 9. bis 11.7.2024 
 
 KinderUni Almtal  
 am Traunsee: 8.7.2024 
 
 Science Holidays Almtal:  
 15. bis 19.7.2024  
 
 Akademie der Spiele -  

 Staunen, Suchen, Entdecken:  
 22. bis 27.9.2024 
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Kurzinformationen aus der Gemeinde  
Müllabfuhr - Änderung 

des Entsorgungsintervalls   
 

Vom 2. bis 11. Jänner 2024 be-

steht wieder die Möglichkeit, das 

Entsorgungsintervall der Müllton-

ne zu wechseln (2w/4w). Einfach 

die Etikette von der Mülltonne 

lösen und bei der Gemeinde Grün-

au im Almtal (Finanzabteilung) 

umtauschen.  

 

NEU: Bioabfuhr 2024   

 

Ab dem nächsten Jahr erfolgt die 

Bioabfuhr nicht mehr am Diens-

tag, sondern am Donnerstag. Den 

Abfuhrplan mit den Terminen für 

2024 finden Sie auf der Rückseite 

dieser Gemeindezeitung. Wie ge-

wohnt, wird die Entsorgung von 

Christbäumen im Zuge der Bioab-

fuhr erfolgen.  

 

Kostenlose Sozialberatung 
 

 

Jeden Montag von 08:00 bis 10:00 

Uhr im Gemeindeamt Grünau 

(EG). Hier erhalten Sie Informati-

onen in schwierigen Lebenssitua-

tionen. Tel.-Nr. 0676/3155501 

 

Termin entfällt am: 8. Jänner,       

5. Februar, 4. März und 8. April 

2024 (Sprechtag in St. Konrad) 
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Abfuhrplan 2024 


